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gemeinschaften

  Treffpunkte

  Sonstiges

Winterwanderung

Samstag, 15. Februar 2014 
Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler laden herzlich ein 
zur Winterwanderung „Auf Förster’s Spuren“ unter dem Motto: „Tiere im Winterwald“ 
 
Trefpunkt: 13:00 Uhr 
  Waldparkplatz Nestbruch 
Gehzeit:  ca. 3 Stunden. 
  Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung wird angeraten. 
  Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu führen. 
Gehstrecke: Waldparkplatz Nestbruch-Kuhneck-Turm-Höhenweg-
  Rammersberg-Winterweg-Nestbruch 
 

Die Wanderung indet bei jedem Wetter statt. 

Unterwegs gibt es am Lagerfeuer heiße Getränke und einen Imbiss. 

Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person. 

Teilnehmerzahl begrenzt. 

Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900–113. 
 
Anmeldeschluss:  Donnerstag, 06. Februar 2014 
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion 
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
EnBW Störungsdienst 0800/3 62 94 77
Störungsdienst 
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr. 
Tel. 01805/19292-320  

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Freitag, 31. Januar 2014 
Stadt-Apotheke, Herbolzheim 
Samstag, 1. Februar 2014 
Rats-Apotheke, Endingen 
Sonntag, 2. Februar 2014 
Uesenberg-Apotheke, Kenzingen 
Montag, 3. Februar 2014 
Tulla-Apotheke, Oberhausen 
Dienstag, 4. Februar 2014 
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim 
Mittwoch, 5. Februar 2014 
Stadt-Apotheke, Endingen 
Donnerstag, 6. Februar 2014 
Stadt-Apotheke, Kenzingen 
 
Apothekennotdienst im Internet: 
www.aponet.de 
  

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33* 

von jedem Handy ohne Vorwahl 
 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos 

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 

Samstag/Sonntag, 1./2. Februar 2014 
Frau Kohler, Herbolzheim - Großtiere 
Tel. 07643 934040 
Dr. Klein, Emmendingen - Kleintiere 
Tel. 07641 416888 
 
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.  
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation 
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und 
ländliche Haushalte
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Plege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Plege, 
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”, Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher  
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vor-
heriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öfnungszeiten Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
 Samstag 09.00 - 14.00 Uhr 

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann,  Tel.  07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag  08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch    14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Der Bürgermeister informiert 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

schon ist der erste Monat des Jahres 2014 vorüber, die Fasnet 
steht ins Haus, die Zeit der Hauptversammlungen hat begonnen, 
die oft verbunden sind mit Ehrungen für ehrenamtliches Wirken 
im Verein. Begonnen hat der Januar mit dem Neujahrsempfang 
der Stadt, der alljährlich ebenfalls im Zeichen von Ehrungen 
steht. Geehrt wurden heuer auch eine ganze Reihe von Gemein-
deräten, die mittlerweile 10 Jahre lang im Amt sind, im Fall von 
Stefan Bilharz sind jetzt gar 30 Jahre Gemeinderatstätigkeit ge-
ehrt worden. Es ist richtig und wichtig, diesen Einsatz zu würdi-
gen, denn die Tätigkeit als Gemeinderat, auch als Ortschaftsrat, 
ist bürgerschaftliche Beteiligung im besten Sinne, ihre aktivste 
und nachhaltigste Form. Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
in Städten Stadträtinnen und Stadträte betitelt, tragen bei Amts-
perioden von fünf Jahren über lange Zeiträume hinweg zusam-
men mit dem Bürgermeister und der Verwaltung Verantwortung 
für das Gemeinwesen als Ganzes, die Stadt an sich. Sie sind für 
alle kommunal zu erledigenden Bereiche der Stadt verantwort-
lich und der Bürgerschaft insgesamt verplichtet. Obwohl an sich 
für die Leitlinien des kommunalen Handelns zuständig, werden 
sie aus der Bürgerschaft für alle städtischen Belange in Anspruch 
genommen - bis hin zum klappernden Kanaldeckel, der defekten 
Straßenlampe oder dem Schlagloch im Feldweg. Die Gemeinde-
rätin, der Gemeinderat muss Rede und Antwort stehen zu den 
beschlossenen und umgesetzten Maßnahmen, in der Familie, 
im Bekanntenkreis, auf der Straße, im Verein. Und das Mandat ist 
zeitaufwendig. 50 Abendtermine sind schnell beieinander übers 
Jahr für Sitzungen und Veranstaltungen. Sicher ist: Die Mitwir-
kung im Gemeinderat, im Ortschaftsrat ist elementar für unsere 
demokratische Grundordnung, unabdingbar für unsere Stadt. 
Natürlich ist Ehrenamt und Engagement auch an anderer Stelle 
wichtig, sei es in den Kirchengemeinden, den Kindertagesstät-
ten, den Schulen oder den Vereinen. Und ebenso begrüßenswert 
und gewünscht ist der Einsatz für spezielle Anliegen oder gegen 
bestimmte Projekte, auch wenn es dabei oftmals letztlich darum 
geht, ein bestimmtes Vorhaben durchzusetzen oder zu verhin-
dern, gelegentlich das Gemeinwohl als Transportmittel für per-
sönliche Anliegen genutzt wird und der Einsatz unmittelbar mit 
Erreichen des Begehrs endet. Bei diesem ‚Lobbyismus in eigener 
Sache‘ spielen Gesamtabwägung oder Gemeininteresse kaum 
eine Rolle, das Einzelinteresse ist maßgebend und der Besuch 
öfentlicher Sitzungen des Gemeinderats beschränkt sich folge-
richtig auf den interessierenden Tagesordnungspunkt. 
Nicht so bei der Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn e.V., deren 
nunmehr ein Jahrzehnt überdauernder Einsatz umso anerken-
nenswerter und wertvoller erscheint. Unverzichtbar für die Ge-
meinschaft sind daneben natürlich die Funktionen, die Vorstän-
de, Übungsleiter und Helfer in den Vereinen innehaben. Ohne 
sie käme das Vereinsleben zum Erliegen, wäre das kulturelle und 
sportliche Angebot hier nicht denkbar. Aber letztlich geht jedes 
aktive Vereinsmitglied eben auch einer Neigung, einem Hob-
by nach und übt das Ehrenamt ebenfalls ein Stück weit für sich 
selbst aus. 
Selbstverständlich hat auch jeder kommunale Mandatsträger 
seine persönlichen Anliegen, jede Liste oder Fraktion ihre Ziele. 
Die bürgerschaftliche Verantwortung eines Gemeinderats, eines 
Ortschaftsrats geht jedoch weiter, geht über das eigene Anlie-
gen hinaus, hat immer auch die Gemeinschaft im Auge zu ha-
ben. Die Problemstellungen sind vielfältig, die Sache steht im 
Vordergrund, die Verfahren sind zunehmend komplex und die 
Ergebnisse oftmals Kompromisse, die kaum jemanden völlig 
zufriedenstellen und dennoch letztlich gemeinsam nach außen 

hin vertreten werden müssen. Das ist nicht immer einfach und 
mag im Einzelfall unbefriedigend sein. Auch deshalb ist das kom-
munale Mandat eben ein besonders anspruchsvolles und ausge-
sprochen anerkennenswertes. Die Gemeinde- und Ortschafts-
räte gestalten unser unmittelbares Lebensumfeld in Kenzingen, 
Bombach, Hecklingen und Nordweil, im Gemeindeverwaltungs-
verband, direkt mit. Der Umgang im Gremium ist geprägt von 
Sachlichkeit und gegenseitigem Respekt, Parteipolitik spielt 
wenn überhaupt, dann eine eher untergeordnete Rolle und auch 
die Geselligkeit kommt zuweilen zu ihrem Recht. 
Am 25. Mai 2014 entscheiden die Kommunalwahlen, erneut mit 
der Europawahl kombiniert, wer die Bürgerschaft bis ins 2019 im 
Gemeinderat und im Kreistag vertritt, für die Entwicklung der 
Stadt zusammen mit dem Bürgermeister und der Verwaltung 
verantwortlich zeichnet. Die Parteien und Wählervereinigungen 
sind bereits jetzt auf der Suche nach Bürgerinnen und Bürgern, 
die bereit sind, bei den Kommunalwahlen zu kandidieren und 
sich gegebenenfalls im Ehrenamt zu engagieren. Wählen dürfen 
und wählbar sind alle volljährigen Einwohner, die im Falle der 
Kommunalwahl seit 3 Monaten in de Stadt bzw. im Landkreis 
wohnen – das gilt auch für nichtdeutsche EU-Bürger. Und: In Zei-
ten, in denen Frauenquoten viel diskutiert werden, sind weibli-
che Kandidatinnen sicherlich besonders willkommen. 
Wählen dürfen erstmals bei diesen Gemeinde- und Kreistags-
wahlen auch Jugendliche ab 16 Jahren. Sie sollen so mehr am 
politischen Geschehen vor Ort interessiert werden, früher mitbe-
stimmen dürfen. Das Jugendforum 2014 am 7. April in der Aula 
des Gymnasiums wird sich speziell an diese Wählergruppe rich-
ten, informieren, Fragen beantworten, zum Gang zur Wahlurne 
animieren mit dem Ziel, diese Wählergruppe dazu zu bewegen, 
von ihrem neuen Recht auch tatsächlich Gebrauch zu machen. 
An dieser Stelle will ich alle an der Entwicklung unserer Stadt und 
ihrer Ortschaft interessierten Bürgerinnen und Bürger ausdrück-
lich dazu aufrufen, bei den Wahlen zum Gemeinderat und zu den 
Ortschaftsräten zu kandidieren. Kenzingen braucht diese engagier-
ten Frauen und Männer auch und besonders in den kommenden 
Jahren. Denn die kommunale Selbstverwaltung erfährt durch Be-
stimmungen auf Europa-, Bundes- und Landesebene zunehmend 
Reglementierung und Einschränkungen. Die Daseinsvorsorge vor 
Ort nimmt einen immer wichtigeren Stellenwert ein, etwa in den Be-
reichen Kinderbetreuung, Bildung oder Altersentwicklung. Zuneh-
mende Zielkonlikte beispielsweise in den Bereichen Energiewende 
oder Ausbau der Rheintalschiene verlangsamen die Entscheidungs-
indung, die Umsetzung von Projekten und verursachen Mehrkos-
ten. All das hat Auswirkungen auf die Entwicklung unserer Stadt, auf 
die Lebensqualität, die wir hier künftig haben, auf die Bedingungen, 
die wir nachfolgenden Generationen hinterlassen werden. Im Inter-
esse der Gemeinschaft geht derlei weit über das Einzelinteresse und 
die Unverbindlichkeit des Stammtisches hinaus und jede Bürgerin, 
jeden Bürger an. Wahlrecht bedeutet nicht nur, wählen zu dürfen, 
es beinhaltet auch die Plicht, sich gegebenenfalls zur Wahl zu stel-
len. Ohne Wähler funktioniert Demokratie nicht, ohne Kandidaten 
allerdings ebenso wenig. Die Stadt braucht Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich mehr als andere um sie und ihre Menschen kümmern. 
Verantwortung für die Stadt und die Region zu übernehmen ist bür-
gerschaftliche Beteiligung im besten Sinne, ihre aktivste und nach-
haltigste Form, wiederholt an dieser Stelle gerne 

Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Dank und Anerkennung für verdiente Kommunalpolitiker 
und erfolgreichen Jugendsportler in Bombach 

Die Gemeinderatssitzung am 23. Januar im Rat-
haus Bombach war ein passender Rahmen für die 
Ehrung verdienter Bombacher Bürger. Bürgermeis-
ter Matthias Guderjan ehrte den jungen Sportler 
Raphael Dienert, im Radsportverein Rheinstolz 
Wyhl aktiv, für seinen sportlichen Erfolg als baden-
württembergischer Crossmeister im Radfahren. 
Karlheinz Focher, Rudolf Gagg und Ortsvorsteher 
Karl Anton Beha wurde für zwanzig Jahre Ort-
schaftstätigkeit Dank und Anerkennung sowie die 
entsprechenden Auszeichnungen des Gemeinde-
tages und des Städtetages Baden-Württemberg 
zuteil. 
 

Bild, von links nach rechts: Raphael Dienert, Bürgermeister Matthias 
Guderjan, Ortschaftsräte Karlheinz Focher, Rudolf Gagg und Ortsvor-
steher Karl Anton Beha 
 

II. Das Landratsamt Emmendingen 
als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Schreiben vom 20. Januar 2014 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan sowie den Wirt-
schaftsplan Eigenbetrieb Städtisches 
Wasserwerk für das Wirtschaftsjahr 
2013 gemäß § 81 Abs. 2 GemO und §§ 
3, 12 bis 14 Eigenbetriebsgesetz i.V. m. 
§ 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 

 
 Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 

Abs. 3 GemO in der Zeit vom 03. bis 
einschließlich 11. Februar 2014 bei der 
Stadtkämmerei, Zimmer 15, öf entlich 
aus. 

 
Kenzingen, den 31. Januar 2014 
 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

I. Haushaltssatzung der Stadt Kenzingen 
für das Haushaltsjahr 2014 
Der Gemeinderat hat am 18. Dezember 2013 aufgrund des § 79 der Gemeinde-ordnung 
für Baden – Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges.Bl.S. 581) folgende Haushaltsat-
zung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen: 

§ 1 
Festsetzung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1 den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 30.189.100 Euro
 davon  im Verwaltungshaushalt 22.023.100 EUR
  im Vermögenshaushalt 8.166.000 EUR
2 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
 (Kreditermächtigungen) in Höhe von 270.000 EUR
3 dem Gesamtbetrag der Verpl ichtungsermächtigungen 
 in Höhe von 3.180.000 EUR

§ 2 
Kassenkredit 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  3.500.000 EUR 
 

§ 3 
Gemeindesteuern 

1 Die Hebesätze für die Grundsteuer werden wie folgt festgesetzt: 
 a) für land - und forstwirtschaftliche Betriebe auf 450 v.H.
 b) für die übrigen Grundstücke auf 420 v.H.
 der Steuermessbeträge.
2 Der Hebesatz für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 
 wird festgesetzt aufder Steuermessbeträge. 340 v.H.

§ 4 
Stellenplan 

Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 
Kenzingen, den 18. Dezember 2013 

Matthias Guderjan, Bürgermeister 
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Öfentliche Bekanntmachung des 
Landratsamtes Emmendingen 
Das Landratsamt - Kommunal- und Prü-
fungsamt - Emmendingen hat die Ver-
bandssatzung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes vom 03.12.2008 in Form 
der Änderungssatzung vom 19.12.2013 
mit Schreiben vom 16.01.2014 gem. § 21 
Abs. 1 i.V.m. § 7 Abs. 1 GKB aufsichtsbe-
hördlich genehmigt. Die Änderungssat-
zung wird hiermit entsprechend § 8 GKZ 
öfentlich bekannt gemacht. 
1. Änderung der Verbandssatzung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Ken-
zingen-Herbolzheim 
Die Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Kenzingen-
Herbolzheim hat am 19. Dezember 2013 
aufgrund der §§ 5 und 13 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
folgende Änderung der Verbandssatzung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kenzingen-Herbolzheim beschlossen. 

§ 1 
Änderung 

(1) § 2 Abs. 1 der Verbandssatzung wird 
um folgenden Satz ergänzt: 

 Ferner betreibt der Verband auf dem 
Verbandsgebiet zwei Anruf-Sammel-
Verkehrs-Routen. 

(2) § 8 Abs. 1 der Verbandssatzung wird 
wie folgt geändert: 

 Die Kosten für die Erfüllungsaufga-
ben nach § 2 Abs. 1 Satz 1 tragen, 
soweit hierfür nicht die besonderen, 
bereits bestehenden Verbände zu-
ständig sind, die Mitgliedsgemein-
den nach dem auf ihrer Gemarkung 
anfallenden Aufwand. 

(3) § 8 Abs. 4 der Verbandssatzung wird 
wie folgt geändert: 

 Der Verband legt den nicht gedeck-
ten Aufwand nach dem Verhältnis der 
nach § 143 GemO maßgebenden Ein-
wohnerzahlen um. 

 
§ 2 

Inkrafttreten 
Diese Satzungsänderung tritt zum 1. Feb-
ruar 2014 in Kraft. 
 
Kenzingen, den 19. Dezember 2013 

gez. Ernst Schilling 
Verbandsvorsitzender 
 
Die öfentliche Bekanntmachung ist am 
31.01.2014 erfolgt. 

gez. Jung 
Kommunal- und Prüfungsamt 

Brennholzversteigerung  
am 08.02.2014 
Die zweite Brennholzversteigerung 
dieser Saison indet am Samstag, 
den 8.02.2014 um 11 Uhr am Nest-
bruchparkplatz statt. 
 
Zur Versteigerung kommen 98 Fm 
Brennholz lang im Johanniterwald 
und 128 Fm Brennholz lang im For-
lenwald. Die Größe der Polter ist un-
terschiedlich, von 3 Fm bis zu 15 Fm. 
 
Daneben werden noch 15 Schlag-
räume im Forlenwald angeboten. 
Bis zum 31.12.2014 soll das Holz 
aufgearbeitet und aus der Fläche 
abgefahren sein. 
 
Losverzeichnisse mit genauen An-
gaben zu Polter und Schlagräumen 
sowie dazugehörende Lagepläne 
können ab Montag, den 3. Februar 
in Zimmer 16 im Rathaus oder im 
Bürgerbüro abgeholt werden. 
 
Das Holz wird am Versteigerungstag 
vom Forstrevierleiter vorgezeigt. 
Trefpunkt ist 9 Uhr, wiederum am 
Nestbruchparkplatz. 
 
Kaesler, Forstrevierleiter 

 
 

Wasserversorgungsbetrieb der Stadt Kenzingen 

Wirtschaftsplan 2014 
Der Gemeinderat hat am 18. Dezember 2013 aufgrund des § 14 Abs. 1 des Eigenbe-
triebsgesetzes sowie der §§ 1 bis 4 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit den 
§§ 87, 89 und 96 Gemeindeordnung folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2014 beschlossen: 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2014 wird festgesetzt: 

a) im Erfolgsplan in Erträge auf 757.400 Euro
 in Aufwendungen auf 732.400 Euro
b) im Vermögensplan
 in Finanzierungsmittel und Finanzierungsbedarf auf 438.000 Euro
c) Jahresgewinn 25.000 Euro

§ 2 
Kredite 

Der Gesamtbetrag der für die Wasserversorgung im Vermögensplan 
vorgesehenen Kreditaufnahme wird für das Wirtschaftsjahr 2014
aufestgesetzt. 150.000 Euro

§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden 
Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in 
Anspruch genommen werden darf, wird aufestgesetzt. 500.000 Euro
 
Kenzingen, den 18. Dezember 2013 
 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für 
die Mitteilungen der Verwaltung und für 
die Amts- und Sprechtage städt. Einrich-
tungen:
Matthias Guderjan, Bürgermeister,
Tel. 07644/900-100.
Verantwortlich für alle übrigen Bekannt-
machungen sind ausschließlich die Auf-
traggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus techni-
schen Gründen jedoch vorbehalten
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, 
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel.07771/9317-11, Fax07771/9317-40,
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Internet:www.primo-stockach.de
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Wasser- und Abwassergebüh-
ren Endabrechnung 2013 
Zahlungsauforderung 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 
Endabrechnung 2013 für Wasser und Ab-
wasser am 31. Januar 2014 zur Zahlung 
fällig wird. Maßgebend ist die jeweilige 
Rechnung vom 31.12.2013. 
 
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf 
eines der Konten der Stadtkasse Kenzin-
gen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfah-
ren teilnehmen. Barzahlung während der 
üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zim-
mer Nr. 11, ist möglich. 
 
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbe-
dingt das Buchungszeichen an, da nur so 
eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung 
möglich ist. 
Wir bitten um Beachtung des Zahlungs-
termins, da bei verspäteter Zahlung auf-
grund gesetzlicher Regelungen Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 
 
Dilli 
Kassenverwalterin 

SEPA-Lastschrift-Mandate 
Rückgabe an Stadtkasse 
Wir bitten, die noch fehlenden SEPA-
Lastschrift-Mandate, die schriftlich ange-
fordert worden sind, an die Stadtkasse 
Kenzingen ausgefüllt und unterschrieben 
zurück zu geben, sofern weiterhin abge-
bucht werden soll. 
 
Aufgrund der neuen EU-Vorschriften ist 
es zwingend erforderlich, dass uns jede 
Einzugsermächtigung in schriftlicher 

Form vorliegt. Da in früheren Zeiten auch 
Einzugsermächtigungen mündlich oder 
per E-Mail möglich waren, sind in den ge-
nannten Fällen die Grundlagen für eine 
weitere Lastschrift ab 2014 nachzuholen. 
 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung. 
Telefon 900 125 oder Telefon 900 126 
 
Stadtkasse Kenzingen 

Erwerbsgemindert oder be-
rufsunfähig - was wäre wenn? 
•	 Wann liegt Berufsunfähigkeit oder 

Erwerbsminderung vor?

•	 Wie lange wird die Rente gezahlt?

•	 Darf ich hinzuverdienen? 

Termin: Montag, 24.03.2014 
Ort: Deutsche Rentenversicherung 
 Baden-Württemberg 
 Heinrich-von-Stephan-Str. 3 
 79100 Freiburg 
 Tel. 0761 / 20707-0 
 Fax. 0761 / 20707-110 
Beginn: 16:30 Uhr 

Die Teilnahme ist selbstverständlich kos-
tenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten. 

 

Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Mittwoch, 12. Februar 2014 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Hecklingen 
 
Montag, 17. Februar 2014 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Nordweil 
 
Dienstag, 18. Februar 2014 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Bombach 

Wir suchen ab sofort für die Kleinkind-
betreuung an unserer Kindertages-
stätte Glühwürmchen einen/eine 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
oder eine andere pädagogisch  

qualiizierte Fachkraft 
 
für die Halbtagskrippe am Vormittag. 
Die durchschnittliche wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 19 Stunden. Das 
Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die 
Vergütung erfolgt nach dem TVöD 
(Sozial- und Erziehungsdienst).  
 
Außerdem suchen wir ab sofort für die 
Kindertagesstätte einen/eine 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
oder eine andere geeignete Person  
 
für die betreute Spielgruppe an drei 
Nachmittagen (Montag-Mittwoch). 
Die durchschnittliche wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 15 Stunden. Die 
Stelle ist befristet als Mutterschutz- 
bzw. Elternzeitvertretung bis 31. De-
zember 2014. Die Vergütung erfolgt 
nach dem TVöD (Sozial- und Erzie-
hungsdienst). 
 
Weitere Informationen können Sie 
gerne beim Personalamt unter der 
Telefonnummer 07643/9177-23 oder 
9177-34 oder in der Kindertagesstätte 
bei Frau Roscher-Götz unter der Tele-
fonnummer 07643-3339847 erhalten. 
 
Wenn Sie sich vorstellen können, Kin-
der von 1 bis 3 Jahren in ihrer Ent-
wicklung zu begleiten, sind Sie genau 
richtig bei uns. Wir sind ein junges, 
dynamisches Team und freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung. Sen-
den Sie diese bitte bis spätestens 14. 
Februar 2014 an: 
 
Stadt Herbolzheim –Personalamt- 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 

Rathaus Nordweil 
Am Freitag, 7. Februar 2014, inden keine  

Sprechstunden des Ortsvorstehers statt. 

 

Die Ortsverwaltung ist jedoch geöfnet. 

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:   Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17- 40   anzeigen@primo-stockach.de
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Änderungen im ärztlichen Bereit-
schaftsdienst - Niedergelassene 
Ärzte eröfnen Notfallpraxis 
Ab 1. Februar 2014 gibt es neue Struk-
turen im ärztlichen Bereitschaftsdienst 
im Landkreis Emmendingen: Die nieder-

gelassenen Ärzte sind künftig im Bereit-
schaftsdienst nicht mehr in ihren eigenen 
Arztpraxen, sondern an der neu eröfne-
ten Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen tätig. Die Praxis ist an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
sowie Mittwoch und Freitag von 16 bis 
20 Uhr geöfnet. Zu den Öfnungszeiten 
können Patienten ohne vorherige telefo-
nische Anmeldung direkt in die Notfall-
praxis kommen. 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer 
01805 19292 320 zu erreichen. Dienstzei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 18 bis 8 Uhr Uhr, Mittwoch von 13 bis 
8 Uhr und Freitag von 16 Uhr bis 8 Uhr so-
wie am Wochenende und an Feiertagen 
rund um die Uhr. Die Rettungsleitstelle 
des Deutschen Roten Kreuzes nimmt die 
Anrufe entgegen und koordiniert die me-
dizinisch notwendigen Hausbesuche. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht 
zu verwechseln mit dem Rettungsdienst/
Notarzt, der in lebensbedrohlichen Fällen 
Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 
112 zu erreichen ist. 

Herzlichen Glückwunsch 
am 03.02.2014 
zum 105. Geburtstag 
Frau Johanna Helbling 
Ofenburger Straße 10 

am 06.02.2014 
zum 93. Geburtstag 
Frau Frieda Fischer 
Ofenburger Straße 10 

am 07.02.2014 
zum 84. Geburtstag 
Frau Agnes Müller 
Hecklingen, Dorfstraße 9 

am 08.02.2014 
zum 84. Geburtstag 
Frau Hermine Kreuter 
Hürnheimweg 8 

am 09.02.2014 
zum 87. Geburtstag 
Herrn Karl Lienemann 
Amselweg 2 

am 09.02.2014 
zum 81. Geburtstag 
Herrn Herbert Metzger 
Ofenburger Straße 10 

am 09.02.2014 
zum 86. Geburtstag 
Herrn Heinz Blos 
Wiesenstraße 7 C 
 
Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Ofenes Singen  
mit Günter Tschamler 
Wir trefen uns wieder am 05. / 19. Februar 2014 
um 15 Uhr im Vereinsheim des Gesangsvereins 
Eintracht Kenzingen, Industriestraße 

Info: 
Günter Tschamler, Tel. 1531 oder 
Marianne Tießler, Tel. 7315 
 

In Zusammenarbeit mit der VHS Emmendingen bietet die Lo-
kale Agenda, AK Kultur und Soziales, folgende Kurse an: 
Einfach bessere Bilder! 
Einführung in die Bildgestaltung – kompakt 
Möchten Sie mehr aus Ihren Bildern machen? Nicht eine bessere Kamera ist dafür 
nötig, sondern ein bewussterer Umgang mit Ihrem Motiv. Wir zeigen Ihnen auf die-
sem Kurs, wie Sie Ihre Bilder ohne komplizierte Technik besser gestalten können. Sie 
lernen mit praktischen Übungen die Bedeutung von Licht, Perspektive, Bildschärfe, 
Vorder- und Hintergrund kennen. Technisch notwendige Aspekte werden leicht ver-
ständlich erläutert. 
Zielgruppe: Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die ihre Bilder bewusster gestalten 
möchten und noch wenig fotograische Erfahrung haben. 
Wichtig: Bringen Sie bitte Ihre Digitalkamera mit. Sie sollten mit den Grundfunktio-
nen Ihres Fotoapparats vertaut sein. Weitere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte nehmen Sie bei Fragen vor Kursbeginn gerne mit dem Dozenten Kontakt auf: 
info@ewaldvorberg.de. 
Leitung: Ewald Vorberg, Kenzingen, Werkrealschule, Schulstraße 8, Raum 1.040 HS, 
Samstag., 22. Februar 2014, Uhrzeit 13:45 - 17:15 Uhr, 16,00 €. 
Anmeldung bei der VHS Emmendingen - Kurs-Nummer - 52401 
 
Fotograieren mit iPhone und iPad 
... und der Hipstamatic App! 
Das iPhone für mehr als Schnappschüsse und fotograische Notizen? Ja, das geht, 
sogar mit ganz ungewöhnlichen Bildern. 
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie spielerisch an Ihr Motiv herangehen und 
unbelastet von Fototechnik ungewöhnliche Bilder schafen. Sie erwerben zudem 
Kenntnisse, wie Sie gezielter zu einer bestimmten Bildcharakteristik kommen. 
Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an alle , die gern mit dem iPhone fotograieren - und 
entdecken möchten, wie man spielerisch zu ungewöhnlichen Bildern kommt. 
Voraussetzungen: Sie benötigen Ihr iPhone oder iPad mit Hipstamatic App und den 
Filmpacks ... bitte den Akku vor dem Kurs vollständig laden :-). Bitte nehmen Sie bei 
Fragen vor Kursbeginn gerne mit dem Dozenten Kontakt auf: info@ewaldvorberg.
de. 
Leitung: Ewald Vorberg, Kenzingen, Werkrealschule, Schulstraße 8, Raum 1.040 HS, 
Samstag, 22. März 2014, Uhrzeit 13:45 - 15:15 Uhr, 8,00 €. 
Anmeldung bei der VHS Emmendingen - Kursnummer - 52402 

Bei beiden Terminen gibt es bei schlechtem Wetter in Absprache mit dem Dozenten 
einen Ersatztermin
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Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika und 

Osteuropa suchen Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in 
Lateinamerika und Osteuropa ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers 
kennen. Im Rahmen eines Gastschüler-
programms mit den Schulen aus Kolumbi-
en und Russland sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die ofen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die 
Schüler aus Kolumbien/Bogotá ist vom 
27.04.2014 – 13.07.2014, Russland/
St. Petersburg ist vom 27.06.2014 – 
28.07.2014 und Russland/Samara ist 
vom 29.06.2014 – 29.07.2014. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule 
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verplichtend. Die Schüler 
sind zwischen 14 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Famili-
enaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Herr 
Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann 
und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de. 

Tolle Freizeiten und  
Seminare 2014 für  
Kinder und Jugendliche 

Jahresprogramm der 
NaturFreundeJugend Baden 
Die NaturFreundeJugend Baden bietet im 
Jahr 2014 wieder tolle Ferienfreizeiten und 
Seminare für Kinder und Jugendliche sowie 
junggebliebene Erwachsene an. Im Pro-
gramm enthalten ist eine Osterfreizeit im 
Naturfreundehaus Urnagold im Schwarz-
wald für Kinder von 9-13 Jahren sowie 
zahlreiche Sommerfreizeiten für Kinder 
und Jugendliche. Das Angebot reicht von 
Kinderfreizeiten in Zwingenberg am Neckar 
oder auf dem Feldberg über eine Reiterfrei-
zeit und eine Abenteuerfreizeit bis hin zu 
Jugendfreizeiten in Kroatien sowie Paddeln 
und Klettern in Frankreich. 

Jugendplege Kenzingen aktuell: 
Jugendraum: 
Regelmäßige Öfnungszeiten in diesem Winter: 
Montag:   17:00 bis 20:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren 
Mittwoch:  15:00 bis 18:00 Uhr für Kids von 10 bis 14 Jahren 
Freitag:   18:00 bis 21:30 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren 
 
-> gleich um 18:00 Uhr indet eine Versammlung aller Jugendlichen die den Raum 
nutzen oder dies tun wollen, statt! 
 
Weitere Vorschläge von Jugendlichen zur Nutzung des Jugendraums sind immer will-
kommen! 
 
Projekte 
Musikwerkstatt: 
Neu 
Freitag, 14:15 bis 15:00 Uhr Bandprobe: Rock-Kids 
Freitag, 15:00 bis 15:45 Uhr Ausprobieren der Instrumente für alle 
 
Ebenso können die Instrumente und Musikanlagen nach Absprache mit Herrn Meyb-
runn zu anderen Zeiten ausprobiert und genutzt werden. Einfach einen Termin ausma-
chen! 
 
Weiterhin werden bestehende Bands von Jugendlichen gesucht, die gerne mal auftre-
ten wollen. Einfach trauen, auch wenn Ihr noch nicht perfekt seid! 
 
ACHTUNG: Für einen Auftritt im Frühling (April oder Mai) werden noch jugendli-
che Bands oder sonstige Musiker gesucht! 
 
Skaterplatz: 
Es geht immer weiter! Ende letzten Jahres 
wurden zwei zusätzliche Rampen „Kicker 
und Ledge“ geliefert. Und am vorletzten 
Wochenende haben die Kenzinger Skater 
eine neue „Centerpiece“ in Eigenregie auf-
gebaut. 
Somit hat die Stadt Kenzingen dafür ge-
sorgt, dass der Skaterplatz neben dem 
Sportplatz attraktiv für Anfänger und Fortgeschrittene ist. Die große aktive Skaterszene 
hat nun die Aufgabe den Platz weiterhin sauber zu halten. 
 
Weitere Ideen von Jugendlichen für Projekte sind immer willkommen! 
 
Ausblick: 
Jugendforum am Mo. 07.04. von 18:00 bis 20:00 Uhr (Info folgt demnächst) 
Ferienspiele 31.07. bis 23.08. 
 
Terminankündigung 
Der „Ferienspaß auf dem Höle“ für Kinder 
von 7 – 12 Jahren indet dieses Jahr vom 25. 
– 29.8.2014 statt. 
Veranstalter: Jugendplege Herbolzheim, 
Jugendplege Kenzingen 
 
Info: 
Christoph Meybrunn, Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Tel. 07644 900 208 (Tel. Jugendbüro, in der Regel Mo + Do 14:30 – 16:30 Uhr) 
Mobil: 0160 9780 2119 
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de oder meybrunn@kenzingen.de
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Des Weiteren gibt es wieder das traditi-
onelle PingstCamp und zahlreiche Wo-
chenendveranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche wie beispielsweise das Pad-
delwochenende, Klettern oder das Reit-
wochenende. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestim-
mung, gegenseitige Toleranz und das 
Akzeptieren anderer sind ein wichtiger 
Bestandteil der Aktivitäten der Natur-
FreundeJugend. Die Freizeiten und Se-
minare werden von ehrenamtlichen, ge-
schulten BetreuerInnen durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen 
unter: NaturFreundeJugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; Fax.0721/496237 info@na-
turfreundejugend-baden.de oder www.
naturfreundejugend-baden.de 

Volkshochschule  
Nördlicher Breisgau

Telephoning in English (A1/A2)(42230) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 
3, Raum 109/EG, 4 x dienstags, 19 - 20.30 
Uhr, Beginn: Di., 4.02.14 
 
Hatha-Yoga & Entspannung für 
Anfänger & Wiedereinsteiger (31048) 
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Lesezimmer, 
14-mal mittwochs, 19:15-20:45 Uhr, Be-
ginn: 5.02.2014 
 
Emotionale Intelligenz (17001) 
Feinfühligkeit und Empathie stärken 
Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, Gro-
ßer Sitzungssaal, Mo., 10.02.14, 20 - 21:30 
Uhr 

Niederländisch für Anfänger 
mit Grundkenntnissen (A1) (47400) 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltke-
str. 66, Raum 205A, 15-mal mittwochs, 19-
20:30 Uhr, Beginn: 12.02.14 

Computereinführung in zwei Tagen: 
Erste Schritte am PC. Thema: Umgang 
mit Maus und Tastatur (50910) 
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhau-
senstr. 26, Mo., 17.02.14 und 18.02.2014, 
9:45 - 12:15 Uhr 

Gitarre 
Anfänger und Fortgeschrittene (21060) 
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle 
7 (Eingang Hohleimen), Raum 5, 10-mal 
montags, 18-18:45 Uhr, Beginn: 17.02.14 

Italienisch (A1) 
Lehrbuch: Insieme (A1), 
Lektion 7 (44400) 
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstr. 8, 
Raum 1.170 HS, 15-mal montags, 18:30-20 
Uhr, Beginn: 17.02.2014 

Englisch für fortgeschrittene Anfänger 
(A2) (42520) 
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhau-
senstr. 26, VHS-Raum 1, 15-mal montags, 
19:00-20:30 Uhr, Beginn: 17.02.14 
 
Qigong - Stärkung der Lebenskraft, für 
Anfänger (31156) 
Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmat-
ten“, Mühlenmatten 1-3, Turnraum, 12-
mal montags, 19:15-20:30 Uhr, Beginn: 
17.02.14 
 
Spanisch (A2) 
Lehrbuch: Caminos neu (A2), Lektion 7 
(46520M) 
Malterdingen, Evang. Gemeindehaus (Ja-
kob-Otter-Haus), Mönchhof 5, Gruppen-
raum, 15-mal mittwochs, 11-12:30 Uhr, 
Beginn: 19.02.14 
 
Zumba® Fitness (32226) 
Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmatten“, 
Mühlenmatten 1-3, Turnraum, 15-mal 
dienstags, 19-20 Uhr, Beginn: 18.02.14 
 
Zeichnen und Aquarellieren für Kids ab 
12 (25460) 
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstr. 8, 
10-mal mittwochs, 16:45-18:15 Uhr, Be-
ginn: 19.02.14 
 
„Französisch- Kochkurs“ für Entdecker 
Schnupperkurs für Anfänger (37334) 
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstr. 8, 
Küche, Mi., 19.02.14, 18 - 22 Uhr 
 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-25, per Fax: 
(07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de 

Musikschule  
Nördlicher Breisgau 
Musikalische Früherziehung – Neu! 
für Kinder ab 3 Jahren 
Musikalische Spiele in der Gruppe, rhyth-
mische Übungen mit Perkussionsinst-
rumenten, Singen , Hören, Tanz und Be-
wegung fördern die musikalischen und 
kreativen Fähigkeiten, die in jedem Kind 
angelegt sind. 
 
Ab Februar 2014 startet eine neue Gruppe 
Musikalische Früherziehung für Kinder ab 
3 Jahren unter Leitung von Frau Christa 
Birkle in der Grundschule Brückleacker, 
Raum 20, Denzlingen. 
Der Unterricht indet mittwochs von 
15.15-16.00 Uhr statt. 

Schnupperstunden sind am 05.02. und 
12.02.2014 ohne Anmeldung möglich. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung in 
der Geschäftsstelle der Musikschule Nörd-
licher Breisgau unter Tel: 07641-52565, 
info@musikschule-em.de. 
 
 
Clara-Schumann-Gymnasium 
Staatliches Aufbaugymnasium 
mit Internat Lahr 

Von der Realschule zum  
Abitur am allgemein  
bildenden Gymnasium 
Am Clara-Schumann-Gymnasium können 
Schülerinnen und Schüler mit Realschul-
abschluss in drei Jahren die allgemeine 
Hochschulreife erlangen. Diese Möglich-
keit, das Abitur ohne fachspeziische Fest-
legung in drei Jahren zu erreichen, bietet 
das Clara-Schumann-Gymnasium als ein-
zige Schule in unserer Region an. 
An diesem Zug können auch Schülerin-
nen und Schüler teilnehmen, die an der 
Realschule nur eine Fremdsprache erlernt 
haben. Für diejenigen, die in der Kursstu-
fe das Proilfach Musik wählen möchten, 
wird ein Vorbereitungskurs angeboten. 
Auf diese Weise bleibt auch nach Ein-
führung des achtjährigen Gymnasiums 
dieser Weg zum Abitur ein 13-jähriger 
Bildungsgang. Die allgemein bildenden 
Fächer werden verstärkt angeboten. 
Als Internatsschule bietet das Clara-Schu-
mann-Gymnasium allen Schülerinnen 
und Schülern, die außerhalb des alten 
Kreises Lahr wohnen, einen Internats-
platz, der eine besondere schulische Be-
gleitung einschließt. 
Alle internen und externen Schülerinnen 
und Schüler können täglich in der Schule 
ein Mittagessen einnehmen, das in der ei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird. 

Ein Informationsabend für Eltern und 
Schüler mit Realschulabschluss indet am 
Mittwoch, 5. Februar 2014, um 19.00 Uhr 
im Clara-Schumann-Gymnasium statt. 

Die Anmeldung ist am Montag, 24. Feb-
ruar 2014 und am Dienstag, 25. Februar 
2014 jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr. 

Wer Interesse an einem Internatsplatz hat, 
kann am 5. Februar bereits um 17.00 Uhr 
an einer Führung durch das Internat mit 
anschließendem Abendessen teilneh-
men; um telefonische Anmeldung bis 
Montag, 3. Februar 2014 wird gebeten. 

Auskünfte erteilt die Schule unter Telefon 
07821 / 92 91 0. Weitere Informationen 
können auch im Internet unter der Adres-
se: www.csg-lahr.de abgerufen werden. 
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Gewerbe Akademie Freiburg 
Grundwissen in der 
Bürokommunikation 
Die Teilnehmer des Lehrgangs „Assistent 
Bürokommunikation“ lernen in einem ers-
ten Modul ab dem 4. März als Abendkurs 
und ab dem 20. März als Vormittagskurs 
den Umgang mit dem Windows Betriebs-
system. Das Modul kann auch belegt 
werde, wenn man nicht die gesamte Fort-
bildung anstrebt. Windows Desktop wird 
erklärt, ebenso das Datenmanagement 
mit dem Explorer erläutert. Ordnerstruk-
turen aufbauen und das Arbeiten mit 
verschiedenen Fenstern gehören ebenso 
in den Lehrplan wie die verschiedenen 
Laufwerke, Datensicherung und die Sys-
temsteuerung, wozu auch die Program-
minstallation zählt. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
bezuschusst werden. Weitere Auskünfte 
erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Telefon 0761 152500. Infos gibt es auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

 

Ökumene
Ökumenischer 
Krankenhausbesuchsdienst 
Frau Andrea GREINWALD, 
07644-930449 

Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Helga BUEB, Tel. 07644-8371 
 
Start der ökumenischen Bibelabende 
zur Josefsgeschichte (AT) 
Mittwoch, 5. Februar 2014, 20.00 Uhr 

 
„Geliebt und gehasst“ - Josefs Träume/
Verkauf nach Ägypten 
Pfr. Frank Martin 
Ort: Evang. Gemeindehaus, 
Ofenburger Str. 21 

Evang.  
Kirchengemeinde Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: 
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di.-Fr 9.00 bis 12.30 Uhr 

Sonntag, 02.02.2014, 10.00 h 
Gottesdienst in Bombach mit Feier des 
Abendmahls und Taufe 

Montag, 03.02.2014 
17.30 Uhr Flötenkreisprobe 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 

Dienstag, 04.02.2014 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeinde-
haus, Ofenburger Str. 21. 
Unser Pfarrer Herr Hansen gestaltet mit 
uns den Nachmittag. 
Sein Thema: Das Wort „Familienbande“ 
hat einen Beigeschmack von Wahrheit - 
ein biblisches Beispiel. Wir laden herzlich 
dazu ein! 
20.00 Uhr Elterngesprächskreis im Ev. 
Kindergarten, Breslauer Str. 18 mit dem 
Thema „Die Ängste unserer Kinder“, Re-
ferent ist Herrn Leser, Mitarbeiter der Er-
ziehungs- und Familienberatungsstelle 
Emmendingen 

Mittwoch, 05.02.2014 
14.45 Uhr Konirmandenunterricht, Grup-
pe I 
16.30 Uhr Koniunterricht, Gruppe II 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis 
 
Donnerstag, 06.02.14 
16.00 Uhr Kinderchor, Gruppe I 
17.00 Uhr Kinderchor, Gruppe II 
20.00 Uhr Kantoreiprobe 

Projektstart bei der Kantorei
Kenzingen – wer singt mit? 
Am 30. Januar 2014 hat die Kantorei 
der evangelischen Kirchengemein-
de Kenzingen mit den Proben für ihr 
neues Projekt begonnen. Einstudiert 
werden von J.S. Bach die mit Oboen 
und Englischhorn besetzte Kantate 
„Du Hirte Israel, höre“ für Soli, Chor 
und Orchester und die Motette für 
zwei vierstimmige Chöre „Ich lasse 
dich nicht, du segnest mich denn“. Das 
dritte Werk dieses Chorprojekts ist die 
Trauermotette „Wie liegt die Stadt so 
wüst“ von Rudolf Mauersberger. Dieses 
Werk erklang zu ersten Mal im ersten 
Vespergottesdienst nach dem zweiten 
Weltkrieg in der Ruine der Dresdner 
Kreuzkirche. Zur Auführung kommen 
die drei Stücke beim Sommerkonzert 
der Kantorei am 13. Juli in der evange-
lischen Kirche. 
Die Kantorei freut sich über neue Pro-
jektsängerinnen und –sänger. Geprobt 
wird jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus au-
ßer in den Schulferien. Interessenten 
wenden sich bitte an Jakoba Marten-
Büsing (Tel. 0761 24539) oder an Nora 
Deckler (01713614972). 

Freitag, 07.02.2014 
15.00 Uhr Seniorngottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim 
17.30 Uhr Teenie-Tref 
 
Sonntag, 09.02.2014, 10.00 h 
Gottesdienst mit Herrn Prädikant Kno-
bloch 
9.45 bis 11.15 Uhr Kigo-Tref im Gemein-
dehaus 
 
„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und 
Plegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist 
unsere Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr durchgehend geöfnet. Wir 
laden herzlich dazu ein, den Raum der 
Kirche immer wieder einmal zur persönli-
chen Besinnung zu nutzen. Ein behinder-
tengerechter Zugang zur Kirche ist durch 
den Kreuzgang der AWO möglich. 

Die Josefsgeschichte: 
Familienkonlikte, Träume und 
ein versöhnliches Ende 

ökumenische Bibelabende 
zur Josefsgeschichte (AT) 
„Geliebt und gehasst“ - Josefs 
Träume/Verkauf nach Ägypten 

Pfr. Frank Martin 
Mittwoch, 5. Februar 2014 um 20 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus, Ofenburger 
Str. 21 
 
„befördert und beauftragt“ - Josef vor 
dem Pharao 
Annegret Blum (Theologin) 
Mittwoch, 12. Februar 2014 um 20 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus, Ofenburger 
Str. 21 
 
Ökumenischer Gottesdienst zur Josefs-
geschichte 
Vikar Christian Erath und Pfarrer Andreas 
Hansen 
Sonntag, 16. Februar 2014 um 10 Uhr 
Ort: evangelische Kirche - Eisenbahnstra-
ße 
 

Ökumenische 
Bibelwoche 2014 
Evangelische Kirchenge-
meinde Kenzingen und Ka-

tholische Seelsorgeeinheit Kenzingen 
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Katholische  
Seelsorgeeinheit Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin, Tel. 07644-9226925, 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath, Tel.: 07644-9226696, 
e-mail: 
christian.erath@kath-kenzingen.de 
Diakon Michael Stemann, 
Tel. 07644-9226914, e-mail: 
stemann@kath-kenzingen.de 
 
Website www.kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius, Kirchplatz 15 
Annette Wild, Tel. 07644-9226911, 
FAX 922 6926 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 
 
Bombach St. Sebastian, Kirchstraße 12 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 

07644 - 5589299 
 
Hecklingen St. Andreas, Dorfstraße 3 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 
 
Nordweil St. Barbara, Am Kirchberg 6 
Silke Vetter, Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 
vom 1. bis 9. Februar 2014 
 
Samstag, 01.02.2014 
In allen Gottesdiensten an diesem Wo-

chenende Blasiussegen und Kerzenweihe 
Bombach 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Ger-
trud Müller geb. Hitz (2. Opfer) Josef und 
Konrad Müller / Emilie Brupbach / Horst 
Lorkowski / Hermann und Bertha Amann 
/ Bruno und Klara Lorkowski und alle ver-
storbenen Angehörige / Sebastian und 
Rosa Kromer und Angehörige 
 
Sonntag, 02.02.2014 - 
Darstellung des Herrn 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an Eltern 
Minarski und Angehörige 
18:00 Marienandacht 
Hecklingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-

benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
08:30 Hl. Messe 
13:30 Rosenkranz 

Montag, 03.02.2014 - Hl. Blasius 
Kenzingen 
18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle für 
Geistliche Berufe 

Dienstag, 04.02.2014 - 
Hl. Rabanus Maurus 
Kenzingen 
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe im Gedenken 
an Familie Krumm und Angehörige / Anna 
Rieger geb. Schwarz / Oskar Bergmann 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Toni Mehl 
/ Franz und Rosa Herr und Angehörige 
Nordweil 
19:00 Wort-Gottes-Feier gestaltet vom 
Frauenbund 

Mittwoch, 05.02.2014 - Hl. Agatha 
Kenzingen 
07:50 Schülergottesdienst als hl. Messe 
Hecklingen 
12:15 Schülergottesdienst als hl. Messe 
Nordweil 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe 

Donnerstag, 06.02.2014 - 
Hl. Paul Miki und Gefährten 
Bombach 
18:30 Rosenkranz für Priester und Ordens-
berufe 
19:00 Hl. Messe 

Samstag, 08.02.2014 - 
Hl. Hieronymus Ämiliani 
Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Bertold Bin-
kert (3. Opfer) / Theresia und Robert Striegel 
und Angehörige / Berta und Leo Eschbach 
und Angehörige / Erika Leonhardt und 
Sohn Martin und Angehörige / Maria und 
Amand Waltersberger, Elisabeth Waltersber-
ger / Amalie und Karl Hug und Angehörige 
/ Rosa und Wilhelm Striegel, Rosa Eschbach, 
Mathilde Röderer und Angehörige / Alois 
und Luise Burkhart und Angehörige / für 
verstorbene Mitglieder des Kirchenchores: 
Luise Burkhart, Bertold Binkert 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
 
Sonntag, 09.02.2014 - 
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-
benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit 

Bombach 
08:30 Hl. Messe 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an Erhard 
Hensle, Eltern, Schwiegereltern und An-
gehörige / Karl-Heinz Heinze, Eltern und 
Schwiegerelter / verstorbener Ehemann 
und Vater / Eltern und Geschwister / Bar-
bara Kuri, Eltern und Schwiegereltern / 
verstorbene Verwandte 
13:30 Rosenkranz 
 

Herzliche Einladung zum  

Rosenkranzgebet täglich um 16:00 Uhr  

im Kreisseniorenzentrum St. Maximilian 

Kolbe in Kenzingen 

Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 

Di 20:00 Uhr im St. Maximilian 
Kolbe, Festsaal 
Projektchor „Con-Takt“ 
Di ab 20:15 Uhr während den 

Projektzeiten im AWO-Clubraum in Ken-
zingen 
Kirchenchor Hecklingen 
mittwochs ab 20:00 Uhr im Pfarrgemein-
dehaus St. Andreas 
Kinderchor Nordweil (ab Vorschulalter) 
Do 17:00 – 17:45 Uhr im Proberaum 
Grundschule 
 
Versöhnungstage der Kommunionfa-
milien in der Seelsorgeeinheit Kenzin-
gen 
Vom 31. Januar bis 2. Februar gehen die 
Kommunionkinder zur Erstbeichte. Diese 
ist eingebettet in eine Versöhnungsfei-
er in der Kirche, an die sich ein „Fest der 
Versöhnung“ anschließt (wie bei Lukas 24 
Der barmherzige Vater ein Fest feiert). Wir 
als Pfarrgemeinden sind eingeladen die 
Kinder mit ihren Familien im Gebet zu be-
gleiten. 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Gottesdienste 
Sonntag, 02. Februar 
10.00 Uhr Tutschfelden gemeinsamer 
Gottesdienst in alemannischer Mundart 
mit Pfr. B. Jenne 
10.30 Uhr Wagenstadt Kindergottesdienst 
 
Veranstaltungen 
Broggingen 
Montag, 03. Februar 
20.15 Uhr ProBIT Bibelgesprächskreis für 
Menschen mittleren Alters 
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Mittwoch, 05. Februar 
17.00 Uhr Xylophongruppe im Gemein-
desaal 
Freitag, 07. Februar 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Ge-
meindekeller 
 
Tutschfelden 
Dienstag, 04. Februar 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürger-
haus 
Mittwoch, 05. Februar 
19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus 
Donnerstag, 06. Februar 
19.00 Uhr Teeniekreis im Bürgerhaus 
Freitag, 07. Februar 
16.30 Uhr Jungschar für Kinder ab der 2. 
Klasse im Jugendraum des Bürgerhauses 
 
Alemannische Gottesdiènst 
Well de alemannisch Gottesdiènst vu Lüt 
ussem ganze Bleichtal und drüber nus 
gern besucht wird, verzichte mir am 2. Fe-
bruar uf ä zweite Gottesdiènst in einere vu 
de andere Kirche. Ma wenn jo nit, dass sie 
in ä Zwiespalt zwische Lièbi zur Muèter-
sproch unnem Lokalpatriotismus kumme. 
Un wenn sie Lüt kenne, wu s’alemannisch 
gern höre, wumöglig au no schwätze, 
aber sich nit so recht z’kumme traue, 
oder uswärts wohne un’s gar nit mitkriège 
däte, wärs nett, Sie däte si ilade uf de 2.2. 
am Zehni in d‘Tutschfelder Kirch. 
Sollten sie Mühe haben, die vorangegan-
genen Zeilen zu verstehen, dürfen Sie sich 
frei fühlen, den Gottesdienst einer unse-
rer Nachbargemeinden zu besuchen. 
 
Jubelkonirmation im Bleichtal 
Am 3. März 2013 feiern die Bleichtalge-
meinden Broggingen/Tutschfelden und 
Wagenstadt die Jubelkonirmation. Einge-
laden sind die Geburtsjahrgänge 1949/50 
(Goldene Konirmation) die Jahrgänge 
1940 (diamantene Konirmation) die Jahr-
gänge 1934/35 (eiserne Konirmation), 
die Jahrgänge 1929/30 (Gnaden-Konir-
mation), sowie Jahrgänge 24/25 (Kron-
juwelen-Konirmation). Anmeldungen 
nimmt das Pfarramt in Broggingen ent-
gegen Tel.07643/6261. Selbstverständlich 
sind auch alle herzlich willkommen, die 
jetzt im Bleichtal wohnen, aber in ihrem 
Heimatort konirmiert wurden. 
Pfr. Jenne und die Bleichtäler Kirchenge-
meinderäte laden zur Vorbesprechung 
am Fr. 7. Februar 2014 um 18 Uhr in den 
Gemeinderaum in der Wagenstadter Kir-
che ein. 
 
Banner am Kirchturm 
Aufmerksame Beobachter haben gese-
hen, dass seit einigen Tagen ein Banner 
am Brogginger Kirchturm hängt. Mit gu-

ten Augen kann man vom Dorf aus se-
hen, was darauf steht: www.kurse-zum-
glauben.de Wenn Sie diese homepage 
anklicken, können Sie erfahren, in welcher 
Gemeinde unserer Region gerade oder in 
absehbarer Zeit ein Glaubenskurs ange-
boten wird. Und bei Interesse auch daran 
teil nehmen. Kurse-zu-glauben ist eine 
deutschlandweite Initiative der evange-
lischen Kirche. Wir selbst sind noch nicht 
mit einem eigenen Angebot am Start. Das 
soll sich aber in Bälde ändern. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Jenne erreichen Sie über Tel. 
07643/6261 und pfarrerjenne@web.de. 
Pfarramtssekretärin Herlan ist diens-
tags und donnerstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Evang. Pfarramt, Drago-
nerstr. 4, anzutrefen. 
Beide erreichen Sie auch über eki-
bleichtal@t-online.de 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet 
 
„Sollte Gott etwas sagen und nicht tun? 
Sollte er etwas reden und nicht halten?“ 
- Die Bibel – (4. Mose 23, 19) 

Liebenzeller Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im 
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kol-
be in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 15:00 Uhr. 
 
Weitere Infos: 
07644 7151 oder 07641 42523 

Siebenten-Tags-Adventisten 
Herbolzheim 
Birkenwaldstr. 5 
Herzliche Einladung zu unseren Got-
tesdiensten und Veranstaltungen 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 01.02.2014 
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder 
11:00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 

Bibelhauskreise 
Mi. 05.02.2014, 20:00 Uhr, 
Fam. Utz, Tel. 07822 61165 
Do. 06.02.2014, 19:30 Uhr, 
Fam. Mohr, Tel. 07822 7896138 
 
HOPE Channel „Am Leben interessiert” 
www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHz, Pol.H, 
Symbolrate27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol.H, 
Symbolrate27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der 
STA 
www.sta-lahr.de, www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: Ich blicke zum Himmel und 

sehe, was deine Hände geschafen haben; 

den Mond und die Sterne, allen hast du ihre 

Bahnen vorgezeichnet. 
Psalm 8 Vers 4 (Hofnung für alle) 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen 
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen, 
Telefon (07644) 913500 
 
Sonntag, 02.02.2014, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Sucht fortge-
setzt Gottes Königreich 
anschließend Bibel- und Wachtturm-Stu-
dium 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr 
Bibelstudium, Thema: „Komm Jehova 
doch näher!“ 
Schulkurs für Evangeliumlehrer 
anschließend Ansprachen und Tischge-
spräche 
 
Alle Zusammenkünfte sind öfentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
 
Internet: jw.org 
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Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzingen, 
dem Fastnachtsmuseum des Verban-
des Oberrheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, 
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit. 

Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von 
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein 
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievol-
len Häs und kunstvoll geschnitzten Holz-
larven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher 
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles 
mehr erwerben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis 
17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für 
Gruppen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden 
Dienstag um 15.00 Uhr an der Alten Hal-
le. Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 
19 Uhr und schwimmen immer samstags 
um 8 Uhr. Nähere Auskünfte erteilt gerne 
Josef Berblinger unter 07644-7256. 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke in-
den wöchentlich jeweils dienstags in der 
Schulbuckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Joachim Krella, Telefon 1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, 07644-1483 
Rolf Rieger, 07644-540 

Philippinischer 
Kampfsport- 
verein  
Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr 
Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter 
07644 930128 

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
 
Jugendtraining: 
 jeden Samstag ab 18.00 Uhr 
 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 
 
Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 

Verein für deutsche 
Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
 
Tel. 07643 8964 

Hundefreunde 
Nordweil e.V.

Wollen Sie mit Ihrem Hund ein Team wer-
den? 
•	 Welpenausbildung 
•	 Grundausbildung 
•	 Begleithundeprüfung 
•	 Agility 
 
Training: Dienstag und Samstag 
Bei Interesse: Tel. 07644 / 8999 
 

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende Freitag, Spielbeginn: 19.30 Uhr 

Gasthaus “Zur Krone” 

Hauptstraße 28, Kenzingen. 
Interessierte Skatspieler/-innen sind als Gäs-

te herzlich eingeladen. 
Tel. (07644) – 8654 oder 9265451 
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Öfnungszeit der Bücherei: 
Di: 15.00 - 17.30 Uhr 
Do: 09.30 - 11.00 Uhr 
 17.00 - 19.30 Uhr 
 
Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des 
Amtsgerichts 
79341 Kenzingen , Tel. 0160 5703978 
während der Öfnungszeiten 
www.kath-kenzingen.de 
 
Bücherlohmarkt während der Öfnungs-
zeit 
Fridolin fand spannende Romane 
für die dunkle Jahreszeit 
Luca di Fulvio: 
Das Mädchen, das den Himmel berühr-
te (Roman) 
Venedig im 16. Jahrh.: drei Menschen ver-
suchen ihre Träume zu leben und werden 
zum Freiheitskämpfer, zum Arzt und zur 
Modeschöpferin. 
 
Adler Olson: 
Erwartung (Thriller) 
Marc 15J. alt, wird in einen Korruptions-
sumpf von Politik und Finanzwelt hinein-
gezogen, der weit nach Afrika reicht. 
 
Eva Menasse: 
Quasi-Kristalle (Roman) 
Xanes Leben verläuft als Mädchen, Toch-
ter, Freundin, Mieterin, Ehefrau, Geliebte, 
Mutter. Als sie Großmutter wird, will sie 
noch einmal neues wagen. 
 
Khalid Hossein: 
Traumsammler (Roman) 
Der Vater bringt seine beiden Kinder 
durch die afghanische Wüste bis Kabul. 
Dort werden sie getrennt; dieser Schmerz 
verfolgt sie ein Leben lang. 

Iny Lorenz: 
Flammen des Himmels (Roman) 
Fraukes Familie gelingt die Flucht vor der 
Inquisition nach Münster, wo das neue Je-
rusalem errichtet werden soll. 

Schwarzwaldverein
Mittwoch, den 05. Februar 2014 
Betriebsbesichtigung: 
Lackiertechnik Püttmann 
14.15 Uhr Kirchplatz mit Pkw 
14.30 Uhr Salzmatten 8 
Einkehr: Mühleinsel 
telef. Anmeldung: 
Benzin Christel 07644-7605 

Narrenzunft  
Welle - Bengel  
Kenzingen e.V. 1824
Preismaskenball 

01.02.2014 
20.11 Uhr Turn- und Festhalle 
Uf d´ Reeperbahn zwanzig Uhr 11

•	 Anmeldung der Gruppen bis 19.00 Uhr

•	 Auslosung der Startnummern 19.15 Uhr
Barbetrieb und Tanz mit KZwo
Über Eure Teilnahme als Akteur oder Zu-
schauer freut sich 
die Narrenzunft 
Welle-Bengel Kenzingen e.V. 
 
Hästräger 
01. Februar 2014 
Fähnli ufhänge 
Trefpunkt Schwobetor 9.00 Uhr 
 
NARRESOME 01. Februar 2014 
Dr´ Narresome vu Endingen, Kenzingen 
un Waldkirch trift sich um 11.00 Uhr in 
der Narrenschau. Es gibt vieles zu entde-
cken und erfahren. Alle erhalten eine klei-
ne Stärkung und ein Getränk. 
 
Spielmannszug 
05. Februar 2014 Gesamtprobe 
19.30 Uhr Probelokal 
 
Kappenabend 
Kartenvorverkauf in der Zunftstube 
15. Februar 2014 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Infoabend der SPD Kenzingen 
Kommunalwahl im Mai 
Wer macht mit? 
Junge Menschen brauchen Identiikati-
onspersonen, auch im Gemeinderat, des-
halb setzen wir auf die Mitarbeit junger 
Erwachsener. Ihnen wollen wir die Chance 
für eine Kandidatur für die Stadtratswahl 
am 25. Mai bieten. Auf dieser Ebene geht 
es nicht um die „große“ Politik, sondern 
um Themen, an denen man sehr nahe 
dran ist. Als Neuling ist man nicht allein, 
erfahrene Ratsmitglieder geben Hilfe-
stellung. Ofen sein, zuhören können, ar-
gumentieren, andere überzeugen, alles 
Eigenschaften, die auch für die eigene 
beruliche Zukunft und die menschliche 
Reifung große Bedeutung haben. 
Wer sich engagiert nimmt Einluss auf das 
Geschehen unserer liebens- und lebens-
werten Stadt Kenzingen. 
Infoabend zum Kennenlernen 
Do. 6.02.2014, 19:00 - 20:30 Uhr 
Fraktionszimmer im EG, Rathaus Kenzin-
gen 

Interessenten melden sich bitte bei Jo-
achim Pies (SPD Fraktionsvorsitzender) 
07644-328 717, E-Mail joachim.pies@on-
line.de 

Gesangverein  
Eintracht Kenzingen e.V. 
Die Generalversammlung 2014 mit Neu-
wahlen indet am Montag, 10. Februar 
2014, 19 Uhr, im Vereinsheim Industriestr. 
6 in Kenzingen, statt. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder sowie Interessierte herzlich ein. 
 
Bernhard Leibecke 
Vorsitzender 

Der A-Capella-Chor singt Werke aus ei-
nem breit gefächerten geistlichen und 
weltlichen Repertoire vom späten Mittel-
alter bis zur Popmusik unserer Tage. 
Die Proben inden immer freitags von 
19:00 bis 21:00 Uhr in der ev. Kirche in 
Kenzingen statt. 
Aktuell proben wir für ein Passionskonzert 
am 6. April mit dem zentralen Werk 
 
Lamentationes Jeremiae Prophetae (Kla-
gelieder des Propheten Jeremia) von Gio-
vanni Pierluigi da Palestrina. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit zum 
Mitproben eingeladen. 
 
Weitere Informationen gibt es unter 
http://www.tonart-kenzingen.de bzw. 
07643 934386. 

Interessengemeinschaft  
Ski und Snowboard
Melchsee-Fruit 
Ski/Snowboard/Schneeschuhwandern 
Samstag 15. Februar 2014 
Fahrpreis: Erwachsene 25,00 Euro 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 18,00 
Euro 
Trefpunkt: 
5.30 Uhr Kenzingen Betriebshof Fa. Rist 
5.45 Uhr Herbolzheim Rathaus 
 
Nähere Auskunft: 
Patrick Laugie 
07644/8602 Abends 
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Tischtennissportverein 
Kenzingen e.V.
Trainingszeiten: 

Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler- und Ju-
gendtraining 
Dienstag ab 20:00 Uhr Training der Da-
men und Herren 
Mittwoch ab 17:00 Uhr Schüler- und Ju-
gendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr Training für Er-
wachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr Anfänger-
training für Kinder von 6-10 Jahren 
 
Tischtennisspiele an 

diesem Wochenende: 
Freitag, 31.01.2014 
18:00 Uhr Schüler I - TTC Forchheim II 
20:00 Uhr TTC Emmendingen - Herren III 
Samstag, 01.02.2014 
10:00 Uhr TTC Wyhl - Schüler II 
13:30 Uhr Jungen II - TTC Suggental (Her-
renberghalle) 
17:00 Uhr Herren II - TV Denzlingen (Her-
renberghalle)) 

Turnerbund Kenzingen 
Musikgarten (von 1,5 bis 3 Jahre) 
Singen, Echospiele, Instrumentalspiele 
und Bewegung 
Der Musikgarten fördert mit viel Spiel und 
Spaß das Sprech- und Hörverhalten. 
Musikalische Früherziehung 
Musik und Tanz für Kinder I 
(von 3 bis 4 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel 
Musik und Tanz für Kinder II 
(von 4 bis 5 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel, erste Er-
fahrungen in Musiklehre 

Musik und Tanz für Kinder III 
(von 5 bis 6 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel, erste 
Erfahrungen in Musiklehre, rhythmische 
und melodische Bausteine, Notenschrift 
und anschauliches Erlebnis verschiedener 
Instrumente. 

Im 2. Halbjahr steht die Blocklöte im Mit-
telpunkt des Unterrichts. 
Die neuen Kurse starten ab Februar 2014 
Infos unter: www.musikgarten-kenzin-
gen.de oder Tel. 07644/5588967 bei Nat-
halie Müller 

TB Kenzingen Handball 
Samstag, 1. Februar, 20 Uhr Üsenberg-
halle: TB Kenzingen gegen TV Willstätt 
Nach dem Derbysieg in eigener Halle ge-
gen den TV Altenheim, ist am Samstag 
ein weiterer Gegner aus der Region zu 
Gast in Kenzingen. Das Hinspiel in Will-
stätt konnte der TBK in einer spannenden 
Schlussphase mit 25:26 für sich entschei-
den. Die Gäste beinden sich momentan 
im unteren Tabellendrittel und werden 
sicher alles daran setzten um zu punkten. 
Doch auch die Truppe von Auri Stepona-
vicius wollen die Siegesfeier in der Üsen-
berghalle wiederholen und hofen auf die 
Unterstützung der Fans, die sie zu einem 
weiteren Heimsieg puschen werden. 
 
Samstag 01.02.2014 
Heimspieltag Üsenberghalle: 
10.00 Uhr männliche Jugend D 
SG Kenzingen/Herbolzheim - 
Regio-Hummeln 
11.10 Uhr männliche Jugend C 
SG Kenzingen/Herbolzheim - 
DJK Bad Säckingen 
12.30 Uhr weibliche Jugend A 
TB Kenzingen - TV Todtnau 
14.10 Uhr Kreiskl. Herren 
TB Kenzingen II - 
HG Müllheim/Neuenburg II 
16.00 Uhr Bezirkskl. Damen 
TB Kenzingen II - 
SG Waldkirch/Denzlingen II 
18.00 Uhr Landesliga Damen 
TB Kenzingen I - TV Lahr II 
20.00 Uhr Oberliga BW 
TB Kenzingen - TV Willstätt 
 
Sonntag 02.02.2014 Auswärtsspiele: 
11.50 Uhr E-Jugend 
TuS Ringsheim - 
SG Kenzingen/Herbolzheim 
13.30 Uhr männliche Jugend C 
SF Eintracht Freiburg - 
SG Kenzingen/Herbolzheim 
15.30 Uhr männliche Jugend B 
TV Gundelingen - 
SG Kenzingen/Herbolzheim 

Sportverein
Hecklingen e.V.

Schlachtfest 
Am Samstag, den 1. Februar 2014 indet 
ab 9 Uhr das traditionelle Schlachtfest 
des SV Hecklingen bei Familie Karl-Martin 
Schott auf der Grossmatt statt. Der SV 
Hecklingen lädt alle Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich ein. 

SV Nordweil
1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Das Team von Ralf Bühler hat am Montag 
mit der Vorbereitung auf die Rückrunde 
2014 begonnen. Im Rahmen dieser Vor-
bereitungsphase wird es zu mehreren 
Testspielen kommen. 
Sa. 8.2., 14.00 Uhr: 
VFR Pfafenweiler – SG N/W I 
Di. 14.2., 18.30 Uhr: 
SC Wyhl II – SG N/W I 
Sa. 22.2., 14.00 Uhr: 
FV Ettenheim – SG N/W I 
Di. 25.2., 19.00 Uhr: 
SG N/W II – SG Bleichtal A (in Nordweil) 
Do. 6.3., 19.00 Uhr: 
SG Prechtal/Oberprechtal – SG N/W I 
 
Bunde Obe 2014 
Am Samstag, den 22.2. indet der traditi-
onelle Bunte Abend des SVN in der Her-
renberghalle statt. Die Planungen laufen 
bereits und so Manches was sich im Laufe 
des letzten Jahres in Nordweil ereignet 
hat konnte man schon in Erfahrung brin-
gen. Weitere sachdienliche Hinweise bitte 
an: sven.buchmueller@sv-nordweil.de ; - ) 
 
Jugendfußball im Bleichtal 
Hallen-Trainingszeiten der Fußball-Ju-
gendteams im Bleichtal 

E-Junioren SG Wagenstadt/Nordweil/
Broggingen/Tutschfelden (SG Bleichtal) 
Jahrgänge: 2003/2004 (TR-Team: Michael, 

Jürgen, Kai, Ingo) 
Gruppe 1: 
Montag, 17:45 – 19:15 Uhr, Halle Nordweil 
Gruppe 2: 
Freitag, 17 – 18:30 Uhr, Halle Nordweil 
 
D-Junioren SG Broggingen/Tutschfel-
den/Nordweil/Wagenstadt (SG Bleichtal) 
Jahrgänge: 2001/2002 (TR-Team: Daniel, 

Markus, Florian) 
D1: Mittwoch, 17 – 18:30 Uhr, Halle Wa-
genstadt 
D2: Donnerstag, 17:30 – 18:30 Uhr, Halle 
Broggingen 
 
C-Junioren SG Wagenstadt/Nordweil/
Broggingen/Tutschfelden (SG Bleichtal) 
Jahrgänge: 1999/2000 (TR-Team: Roland, 

Siegfried, Hannes, Oliver) 
Trainingstag: Dienstag, 17 – 19:30 Uhr, 
Halle Nordweil 
 
B-Junioren SG Nordweil/Wagenstadt/
Broggingen/Tutschfelden (SG Bleichtal) 
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Jahrgänge: 1997/1998 (TR-Team: Sebasti-

an, Daniel, Nico, Dominik) 
Gruppe 1: Montag, 18:15 – 20:30 Uhr, Hal-
le Nordweil (18:15-19:15 Uhr Laufeinheit) 
Gruppe 2: Freitag, 17:30 – 19:30 Uhr, Halle 
Broggingen (17-18 Uhr Laufeinheit) 
 
A-Junioren SG Broggingen/Tutschfel-
den/Wagenstadt/Nordweil (SG Bleichtal) 
Jahrgänge: 1995/1996 (TR-Team: Harald, 

Florian) 
Trainingstag: Mittwoch 19 - 21 Uhr, Halle 
Broggingen 
 
Ansprechpartner sind die einzelnen 
Trainer und Betreuer, einfach an den 
Trainingstagen mal vorbeischauen und 
zwanglos „reinschnuppern“. 
Ebenso sind natürlich jederzeit Ansprech-
partner die JL der 4 Bleichtalvereine: 

SV Wagenstadt Jugendleiter: 
Michael Winkler, Tel.: 0151-26379518 

SV Nordweil Jugendleiter: 
Rolf Scharbach, Tel.: 07644-930190 

SV Tutschfelden Jugendleiter: 
Daniel Engler, Tel.: 07643-913307 

SV Broggingen Jugendleiter: 
Patrick Ziebold, Tel.: 07643-40352 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 933432 

Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine 
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem 
ersten Besuch Ihren Personalausweis und 
Ihre Einkommensbescheinigung oder 
den Hilfe-Bescheid mit. 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient 
und uns hilft, notwendige Anschafungen 
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: Volksbank Lahr, 
BLZ: 682 900 00, Kto: 493 44201 

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein ein-
getragener, gemeinnütziger Verein und 
stellt Ihnen gerne eine Spendenbeschei-
nigung aus. 

Reservistenkameradschaft 
Nördl. Breisgau im VdRBw e. V. 
Trefpunkt für ehemalige Wehrplichtige, 
Zeit- und Berufssoldaten: 
Jeden Donnerstag ab 20 Uhr und jeden 
Sonntag ab 11 Uhr im Reservistenheim in 
der Friedrichstr. 2a, 79336 Herbolzheim, 
Info-Veranstaltungen und Bw-Filmschau. 

Der Vorsitzende, Oberstabsfeldwebel d.R., 
Richard Schmieder 

Verband Badischer  
Klein- und Obstbrenner e.V. 
Die diesjährige Jahresversammlung des 
Verbandes Badischer Klein- und Obst-
brenner e.V. indet am Mittwoch, dem 
5.Februar 2014, um 19.30 Uhr in der 
Schloßberghalle in Ortenberg (bei Ofen-
burg) statt. 
Hauptreferent ist der Präsident des Deut-
schen Bauernverbandes Joachim Rukwied. 
Bei der Podiumsdiskussion werden aktuelle 
Themen wie das Alkoholsteuergesetz an-
gesprochen. Es werden dafür Vertreter der 
Landwirtschaftsministerien vom Bund und 
von Baden-Württemberg, vom Bundesver-
band der Deutschen Kleinbrenner, von der 
Bundesinanzdirektion und vom Bundes-
verband der Obstverschlussbrenner zur 
Verfügung stehen. Wir laden die Kleinbren-
ner herzlich zu der Versammlung ein und 
würden uns freuen, wenn die Brenner die 
Versammlung zahlreich besuchen würden. 
Tagesordnung: 
1)  Begrüßung 
2)  Grußworte (nur Ortsvorsteher) 
3)  Rede vom Präsident des Deutschen 

Bauernverbandes Joachim Rukwied 
4)  Podiumsdiskussion 
5)  Aussprache 
6)  Schlusswort 

Verband Badischer 
Klein- und Obstbrenner, Appenweier 

Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptver-
band e.V. (BLHV) 

Einladung 
BLHV - Kreisverband Freiburg und Ma-
schinenring Breisgau laden alle Mitglie-
der und interessierte Bürger ein zum 
KreisLandwirtschaftsTag 
am Freitag, den 07. Februar 2014 

im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen 
Beginn 9:30 Uhr 
 
Die reguläre Versammlung mit Geschäfts-
bericht beider Institutionen beginnt wie-
der am Vormittag. 
Der Nachmittag wird ganz dem Haupt-
thema: „Wasser – mal zu viel, mal zu 
wenig“ mit Impulsreferaten von drei Re-
ferenten und anschl. Podiumsdiskussion 
gewidmet. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
9:00 Uhr Besuch der Stände der ausstel-
lenden Firmen und Institutionen 
9:30 Uhr Begrüßung 
Kreisversammlung BLHV 
Mitgliederversammlung Maschinenring 
Kurzreferat BLHV-Öfentlichkeitsarbeit 
12:30 Uhr Mittagspause (mit Mittagessen) 
13:30 Uhr Vorträge und Diskussion zum 
Thema „Wasser – mal zu viel, mal zu we-
nig“, Ertragssicherung durch Humusbil-
dung und geregeltem Wasserhaushalt 
16:30 Uhr Ende 
 
Wetterextreme nehmen zu, die Frage ist, 
sind wir vorbereitet, können wir uns über-
haupt vorbereiten und wenn ja, welches 
sind die Möglichkeiten die sich uns bieten. 
 
Zu diesen Fragestellungen, wie auch zum 
Thema intelligente Beregnungssysteme ha-
ben wir namhafte Referenten eingeladen: 
- Bernd Walser, Regierungspräsidium 
Freiburg 
Titel: Damit Wasser liesen kann: Moder-
nes angepasstes Gewässermanagement 

- Uwe Roth, Geschäftsführer der Wasser 
– und Bodenverbände und des Maschi-
nenring 
Hessen 
Titel: Organisation von Beregnungsver-
bänden und intelligente Beregnungssys-
teme 
 
- Gerald Dunst, Kaindorf Österreich 
Titel: Weniger Arbeit, weniger Kosten, hö-
here Erträge und nebenbei noch das Kli-
ma retten 
 
anschl. Podiumsdiskussion 
mit den Referenten sowie den Herren Dr. 
Lindenlaub, Beregnungsexperte beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Markus Gräbling, Vorsitzender des Bereg-
nungsverbandes Gündlingen und Chris-
toph Wasser, Maschinenring Breisgau 
 
Moderation: Anne Körkel, BLHV-Presse-
sprecherin 
 
- Infostände von BLHV, Partnerirmen 
und Institutionen der Landwirtschaft. 
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Die VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert. 
Die nächsten Sprechtage des Sozial-
rechtsreferenten Herrn Weih inden statt: 
Termine in Emmendingen: Neues Rat-
haus Zi.-Nr.103 
jeweils donnerstags, den 13. und 27. 
Februar 2014 von 9°° - 12°° Uhr 
Beratung und Vertretung in allen sozial-
rechtlichen Fragen. Z. B. Schwerbehinder-
tenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- 
und Plegeversicherung. 
Sprechtage in der Geschäftsstelle Frei-
burg, Bertoldstr. 44, jeweils montags 
nach Terminvereinbarung. Tel. 0761 / 
50 44 9-0 

s Fenster -  
Kleinkunst in Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt 
der Kleinkunst 
Samstag, 1. Februar 2014 
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus 
Weisweil 
Liederabend - von Reinhard Mey bis zu 
den Beatles - mit Julian Rombach 
Freuen Sie sich mit uns auf einen außerge-
wöhnlichen musikalischen Leckerbissen. 
Der in Berlin lebende Künstler Julian Rom-
bach führt sein Publikum durch die Welt 
der Lieder, erzählt Geschichten dazu und 
Anekdoten. Das Repertoire des Musikers 
ist äußerst vielseitig und erstreckt sich 
von den Beatles, Bob Dylan, Paul Simon, 
Leonard Cohen, Cat Stevens bis hin zu 

Reinhard Mey, Hannes Wader und v.a. Da-
bei erklingen Folksongs, wie „The Boxer“, 
„Blowin in the wind“ oder Balladen wie 
„Suzanne“, „Yesterday“ und „Here comes 
the sun“. Piige deutschsprachige Chan-
sons, wie „Annabelle“, „Heute hier, morgen 
dort“ oder „Über den Wolken“ fehlen na-
türlich auch nicht. 
Ein Abend zum Zuhören, Schmunzeln, La-
chen und Träumen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.fenster-
weisweil.de 
Telefonischer Vorverkauf unter 
07646/1411 
 Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzin-
gen 07644/8617, Landhausmode Hirtler 
Endingen 07642/6020, Tourismusbüro 
Herbolzheim, Telefon 07643/93590 

**NEU 
Do bis Die 20,00h 
So 17,15+20,00h 
30.1. bis 4.2. 
GOLDEN GLOBE für Leonardo Di Caprio für 
diese Rolle. 
THE WOLF OF WALL STREET 
-16- 180 min 
Aufstieg und Niedergang des skrupellosen 
und gierigen Wallstreet-Brokers Jordan Bel-
fort, Anfang der 90er Jahre. 
 
**NEU 
Fr+Die 16,30h 
Sa+So 15,00h 
31.1. bis 2.2.+4.2. 
 
Ein neuer großer Familien-Film nach der Ju-
gend-Buch-Reihe... 
5 FREUNDE 3 
o.A. - 96 min 
Die besten Freunde erleben auf einer exoti-
schen Insel allerlei Abenteuer... 
 
Do bis Die 17,00h 
30.1. bis 4.2. 
Verilmung des gleichnamigen Welt-Bestsel-
ler von Noah Gordon 
DER MEDICUS 
-12- 155 min - „bes. wertvoll“ - 5. Wo 
 
**NEU 
Do 18,15h 
Sa+Mo 20,30h 
So-Matinée 11,00h 
30.1.+1. bis 3.2. 
Konrad ist der perfekte Hausmann... 
ELTERN 
-0- 90 min 
Seit Jahren hält er seiner Frau den Rücken 
frei. Er kümmert sich liebevoll um seine Fami-
lie. Aber jetzt will er endlich wieder arbeiten. 
Wenn seine Frau mitmacht... 
 
**NEU 
Do + Die 20,30h 
30.1.+4.2. 
Michael Douglas – Matt Damon – Rob Lowe – 

Dan Aykroyd in 
LIBERACE 
-16- 92min 
GOLDEN GLOBE-Auszeichnung für Michael 
Douglas. 
Ein mutiger Film über Homosexualität unter 
hochbezahlten Künstlern der Unterhaltungs-
branche. Wie alles begann und wie es ge-
konnt vertuscht wurde. 
 
Fr+So 20,30h 
31.1.+2.2. 
Ein erotisches Drama von Roman Polanski 
VENUS IM PELZ 
-16- 96 min - 2. Wo 
Der Theater-Regisseur Thomas plant Leopold 
von Sacher-Masochs ”Venus im Pelz“ auf die 
Bühne zu bringen und sucht bisher erfolglos 
nach einer Hauptdarstellerin.... 
 
Mo 18,15h 
3.2. 
Hinreißendes Kino. Ein echter Coen: „komisch, 
schön und unendlich lässig.“ 
Inside Llewyn Davis 
-12- 92 min - 3. Wo 
N.Y. 1961: Llewyn Davis lebt für die Folkmusik, 
der Erfolg will jedoch nicht kommen... 
 
Fr+Sa 18,15h 
31.1.+1.2. 
Eine kleine Prise Glück kann dein Leben ver-
ändern... 
 
LUNCHBOX 
o.A. - 106 min - 4. Wo 
z.b. in Mumbai. Dort sind täglich Tausende 
Dort sind täglich Tausende „Dabbawallas“ im 
Einsatz, Kuriere, die nach einem verblüfend 
ausgeklügelten Prinzip die hungrige Kund-
schaft mit Lunchpaketen versorgen. 
 
Sa 16,30h 
1.2. 
Eine globale Bildungsgeschichte... 
AUF DEM WEG ZUR SCHULE 
-o- 75 min - Doku - 5. Wo 
So 11,00h 

2.2. 
VERLÄNGERT... 
Ausgezeichnet mit dem Bay.Publikumspreis 
2014 
FACK JU GÖTHE 
-12- 119 min - 12. Wo 
 
So 15,30h 
2.2. 
Ein neuer Film für die ganze Familie. Eintritt € 
5,-- pro Nase... 
DER BLAUE TIGER 
-0- 92 min - 2. Wo 
Johanna lebt in einem botanischen Garten 
mitten in der Stadt, der abgerissen werden 
soll. Da taucht plötzlich ein blauer Tiger in der 
Stadt auf... 
 
Sa 14,15h 
So 13,00h 
1.+2.2. 
Ein neuer Familien-Film aus den Disney-Stu-
dios... 
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren 
o.A. - 102 min - 9. Wo 
 
So 13,30h 
2.2. 
Otfried Preußler’s Kinder-Buch-Klassiker neu 
verilmt... 
DAS KLEINE GESPENST 
o.A. - 92 min - 9. Wo 

Änderungen vorbehalten. 
 
Voranzeige: So 23.2.2014 um 11,00 h Regis-
seur-Besuch in Kenzingen... bitte weiteres 
beachten... 
 

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 30.1.14 bis 5.2.2014 
Tel. 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de





DDaannkkee
Für die vielen Geschenke und Glückwünsche zu meinem

8800.. GGeebbuurrttssttaagg
möchte ich mich recht herzlich bedanken. 

Nochmals allen ein Vergelt’s Gott

Irmgard SStriegel

Berufstätiges Paar mit Katze sucht

gemütliches Heim mit Garten
ruhig, hell, im Grünen. Haus oder 3-4-Zi.Whg. zum Mieten oder Kaufen.

Tel. 07 61 / 4 76 01 00 (AB), neuesHeim2014@gmx.com

Berufstätige Frau mit Tochter und Katze sucht

3-Zimmer-Wohnung
ab sofort bis 700,- Euro warm in Kenzingen. 

Tel. 01520 / 4 00 45 05 (ab 16.00 Uhr)

Herbolzheim:

Attraktiver Laden (Büro, Atelier, Café) 

zwischen Zentrum u. Ärztehaus, 
hochwertiges Ambiente, 84 m², 

Räume auf 2 Ebenen mit Freitreppe, 
ab 01.03. von privat zu vermieten.

Telefon 07643 9359917

Wohnhaus 1992
268 m² Wfl., 2,5 Geschosse, Grundstück ca. 495 m² in

Vogtsburg, sonnig, ruhig für Euro 359.950,-. 
Kontakt Oberbergen@t-online.de o. Tel. 0172/8013422

Zu verkaufen in Kenzingen:
� 4-Zi.-ETW in zentraler Lage

Wfl. ca. 95,43 m², 2. OG, neuwertig, hochw. Ausstattung,

einschl. TG-Stellplatz, EURO 217.500,-

Zu vermieten in Kenzingen:
� 3-Zi.-Komfort-Whg., Erstbezug

1. OG, Wfl. ca. 110 m², offene Küche, Balkon, inkl. Kfz-Stellpl.,

KM 845,- + NK + Kt., ab sofort frei 

� Wohnpark Kenzingen, attraktive 3-Zi.-Wohnungen

Erstbezug, Wfl. ca. 80 m², barrierefrei, Aufzug, hochw. Aus-

stattung, offene Küche, großz. Terrasse/Balkon, TG-Stellpl., 

KM 700,- + NK + Kt., ab sofort frei

� 2-Zi.-Wohnung

1. OG, Wfl. ca. 55 m², Loggia, Abstell- & Kellerraum, inkl. TG-

Stellpl., KM 420,- + NK + Kt., frei ab 01.03.14

� 1-Fam.-Wohnhaus (REH)

4 Zimmer, Wfl. ca. 103 m², Terrasse + Keller, 2 Kfz-Stellpl.,

KM 900,- + NK + Kt., frei ab 01.03.14

Wir suchen dringend:
� freistehende EFH, DHH, RH

� 2-, 3-, 4-Zimmer-Wohnungen

zum Verkauf oder zur Vermietung für vorgemerkte Kunden

Herzlichen DDank
Wie froh stimmt es doch zu erfahren, 
wenn man nach 50 Ehejahren, von allen Seiten 
weit und breit, durch Blumen, Glückwünsche 
und Geschenke wird erfreut.
So danken wir als Jubelpaar der großen 
Gratulantenschar, die Freude uns ins Herz 
gebracht und uns den Tag so schön gemacht.

Hecklingen, Januar 2014

Hildegard uund EEmil AArnitz







Rotweinaktion
Gültig bis 8. Februar 2014

Nordweiler 2011er Regent trocken QbA 0,75 l  4,80 4,40 

Nordweiler 2011er Spätb. Rotwein QbA 1 l 5,30 4,90 

Nordweiler 2011er Spätb. Rotwein trocken QbA   0,75 l  5,30 4,90 

Nordweiler 2011er St. Laurent trocken QbA        0,75 l  5,40 5,00 

Nordweiler 2008er Villa Norwilo trocken QbA      0,75 l  5,60 5,00 

FRANK - REBEN
Rebveredelung, Rebenzüchtung Öffnungszeiten:

Weinhof der WG Nordweil Mo., Mi., Fr. 14 - 19 Uhr

Inh. Rainer Frank, Tel. 0 76 44 / 17 06 Do., Sa.:       9 - 12 Uhr

Rebhofweg 15, 79341 Nordweil

Dreikönigslauf 2014
Die Veranstaltung war mit 250 Teilnehmer/

innen wieder ein voller Erfolg für die

Leichtathletik-Abteilung des SVM und bildet einen

gelungenen Auftakt für die diesjährige Saison.

Deshalb gilt mein

herzlichster Dank

allen Helferinnen und Helfern, die dafür sorgten, dass diese

Laufveranstaltung reibungslos ablief und von den Teilnehmern als

gelungen gelobt wurde.

Besonderer Dank gilt allen Sponsoren, die wie letztes Jahr bereit

waren, uns mit ihrer Spende zu unterstützen.

Steffen Wintergerst � Abteilungsleiter

Rumänische Pflegerin
liebevoll und einfühlsam, 60 J., seit knapp 3 Jahren in Deutschland pflegerisch tätig,

deutschsprechend, sucht 24-Stunden-Betreuung. Erfahrung mit Demenzkranken.

Gute Referenzen. Telefon-Nr. 07643/5369, Handy 0151/63420818

Erf. Reinigungskraft 
auf Minijob in Kenzingen gesucht.
AZ: Montag - Freitag ab 16.00 Uhr 1,5 Std.

Grieger Gebäudereinigung GmbH, Tel. 07644 - 922 990

Hundebetreuung 1 mal die Woche
(dienstags) gesucht.

Wir haben eine sehr liebe 1½-jährige Labradorhündin.
Haben Sie Interesse und Erfahrung, dann melden Sie 
sich bitte unter der Mobilnummer: 01 71 / 6 45 95 99

Nach Weisweil gesucht: Raumpflegerin
8 Stunden wöchentlich / auf EUR 450,- Basis. Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 3745627 an Primo-Verlag, Postfach 12 54, 78329 Stockach

Stellenangebot Mitarbeiter(in) Montage 
Wir sind ein kleiner, handwerklich ausgerichteter Industriebetrieb mit
10 Mitarbeitern. An unserem Firmensitz in Kenzingen-Bombach ferti-
gen wir kleine Gleichstrommotoren für unsere Kunden im In- und
Ausland.

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir einen Feinmechaniker/
Mechatroniker in Vollzeitbeschäftigung zur Montage  von Kleinmotoren.
Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist nicht erforderlich, wenn
handwerkliches Geschick und technisches Interesse vorhanden sind.
Grundkenntnisse der Elektrotechnik sind von Vorteil, ebenso
Erfahrungen in ähnlicher Tätigkeit (Service, Reparaturen,
Montagetätigkeiten, etc...)

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte an Lieselotte Gfrörer, ATG, Antriebstechnik Dr. Gfrörer e.K.,

Pfarrmattenweg 1, 79341 Kenzingen.

ATG Antriebstechnik Dr. Gfrörer e.K.
Pfarrmattenweg 1 � 79341 Kenzingen
Tel. 07644 4529
L.GFROERER@ATG-ANTRIEBSTECHNIK.DE
www.atg-antriebstechnik.de

ATG Antriebstechnik

Erf. Reinigungskraft gesucht
AZ: Di. & Fr. ab 17.00 Uhr 2 Std.

Grieger Gebäudereinigung, Tel. 07644 - 922 990

Putzhilfe gesucht!Putzhilfe gesucht!
Ein-Personen-Haushalt sucht zuverlässige Putzhilfe in Kenzingen,

vierzehntägig 2-3 Stunden. Bei Interesse bitte melden unter 

Chiffre 3747582, Postfach 1254 in 78329 Stockach

SPORTCENTER KENZINGEN

VERMIETUNG

Büro- und Praxisräume
Kenzingen, Nutzfläche 115 m², optimale Raumaufteilung,

Vermietung ab sofort möglich.

Kontakt: info@nestler-carree.de u. 07821 9089798



Junglandwirt sucht

Schmalspurtraktor
Tel. 07642 46 89 674

Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

>Der Sensenpoet<>Der Sensenpoet<
auf den Spuren des Lebens

ein Oldtimer wie er im Buche steht 

nicht brauchen - sich gönnen

Bleibendes erleben - A & O des Lebens 

- Eigene Spuren finden.

www.sensenpoet.de 7,95 

ReDiRoma-Verlag / Buchhandel

kon-takt@radschneider.de

Katze entlaufen
in Kenzingen. Seit 19.01.2014 ist unser liebevoller, zarter Kater “Fridolin” 

aus der Industriestr. entlaufen. Wer hat ihn gesehen? Sehr zart, klein und 

weiß getigert. Wir vermissen ihn sooo sehr. Tel. 07644/9269283

Vogesenstr. 25 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0  Verkauf –21

Fax 07821/43253  •   info@stramka.de  •   www.stramka.de

KFZ-Ersatzteile

KFZ-Zubehör

Wälzlager/Dichtungen

Werkzeuge

Industriebedarf

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Autoersatzteile & Industriebedarf

Vogesenstr. 31 � 77933 Lahr � Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
Fax 07821/43253 � info@stramka.de � www.stramka.de

Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge

schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Antiquitäten & Haushaltsauflösungen 

Ralf Hödle

Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668
www.diversa-ralf-hoedle.de

NUSSBAUM-STAMMHOLZ
sowie alle anderen Laubstammhölzer gesucht.
TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen 

Tel. 07644 - 310, Fax 07644 - 4196, Mobil 0172 - 870 8303



SHIATSU
bringt Ruhe, Gleichgewicht und Leichtigkeit
Schenken Sie sich 1 Stunde SHIATSU

SHIATSU in Wagenstadt
Anita Dörr � 07643 936316

Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer

Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17

FlohmarktFlohmarkt Sa., 08.02.14, 

9-17 Uhr, Emmendingen-Kollmarsreute, Altdorfhalle
S. Münzer � Veranstaltungen

Info unter Tel. 0152 07705743

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41

®


